
 

Heckentag 2026: Hecken als verlässliche Lebensräume für Bestäuber 

Nach dem Winter beginnt für viele Wildbienen, SchmeƩerlinge und Schwebfliegen die Suche nach 
Nahrung. Gerade in dieser Zeit, wenn erst wenige Pflanzen blühen, sind heimische Hecken von 
besonderer Bedeutung. Mit ihren frühen Blüten liefern sie wertvollen Pollen und Nektar und 
schaffen damit wichƟge Voraussetzungen für einen erfolgreichen Start ins Jahr. Beim Heckentag 
2026 können ab 1. September wieder heimische Sträucher, Bäume und Heckenpakete aus 
regionalem Saatgut bestellt werden, die Vielfalt in Gärten bringen und zugleich wertvolle 
Lebensräume für Bestäuber schaffen. 

Wie wichƟg Hecken sind zeigt das österreichweite Forschungsprojekt „Heckenleben“ des Vereins 
Regionale Gehölzvermehrung. Die Untersuchungen machen deutlich, dass Bestäuber auf ein 
möglichst durchgehendes Nahrungsangebot angewiesen sind. Heimische Hecken können 
Versorgungslücken schließen, weil unterschiedliche Gehölzarten zu verschiedenen Zeitpunkten 
blühen und sich im Jahresverlauf ergänzen. 
Eine entscheidende Rolle spielt dabei die HerkunŌ der Pflanzen. „Gehölze aus regionalem Saatgut 
sind Teil des ökologischen Gefüges vor Ort. Wenn HerkunŌ, Pflanzenart und Blühzeitpunkt 
zusammenpassen, entstehen Lebensräume, die für Bestäuber über das Jahr hinweg verlässlich 
bleiben“, erklärt LandschaŌsplaner und Gehölzexperte Klaus Wanninger. 
Nach diesem Prinzip arbeitet der Verein Regionale Gehölzvermehrung seit mehr als 30 Jahren. Das 
Saatgut wird in den jeweiligen Regionen von wild wachsenden Gehölzen gesammelt, vermehrt und 
wieder in seine HerkunŌsregion zurückgebracht. So entstehen Pflanzen, die an Klima, Boden und 
LandschaŌ angepasst sind. Eine heimische Hecke ist damit weit mehr als ein Gestaltungselement im 
Garten. Sie liefert Nahrung, verbindet Lebensräume und stärkt die Artenvielfalt direkt vor der 
Haustür. 

Bestellt werden kann von 1. September bis MiƩe Oktober online unter www.heckentag.at. Die 
Abholung erfolgt am 7. November an mehreren Standorten in Niederösterreich, alternaƟv ist eine 
Zustellung möglich. 

Alle wichƟgen Daten:  
Bestellfrist: 1. September – MiƩe Oktober 2026 
Abholung: 7.11.2026 von 9 bis 13 Uhr 
Lieferung (alternaƟv): Anfang bis MiƩe November 
Kontakt: Heckentelefon +43 (0) 680 2340106; office@heckentag.at 
Weitere Infos und BestellopƟonen unter www.heckentag.at 

Über den Verein Regionale Gehölzvermehrung (RGV): 

Der Verein Regionale Gehölzvermehrung (RGV) ist ein gemeinnütziger Verein zum Erhalt der heimischen 
Gehölzvielfalt. Neben der Umsetzung zahlreicher Biodiversitäts-Projekte, die von Ländern, Bund und EU 
gefördert werden, veranstaltet der Verein seit über 30 Jahren den Heckentag. Neben Niederösterreich hat die 
RGV in den letzten Jahren auch in den Bundesländern Salzburg, Kärnten und Steiermark Fuß gefasst. Über 50 
RGV-Besammler:innen schwärmen jeden Vollfrühling bis Spätherbst aus und sammeln tonnenweise Früchte, 
aus denen Saatgut gewonnen und anschließend in den RGV-Partnerbaumschulen kräftige Nachkommen 
gezogen werden. Weitere Informationen unter www.regionale-gehoelze.at  

PRESSEINFORMATION 



Fotohinweis:  
Pressefotos zum Download unter www.heckentag.at/infomaterial  
Fotorechte: Verein Regionale Gehölzvermehrung. Unter Angabe der Quelle für redaktionelle Zwecke 
honorarfrei. 
 

Rückfragehinweis: 
Haben Sie Fragen zur aktuellen Presseinformation? Benötigen Sie weiteres Bildmaterial? Wenden Sie sich gerne 
an: 
Anna-Lisa Schocher, MSc. 
Verein Regionale Gehölzvermehrung 
Mail: schocher@heckentag.at 
Tel: +43 (0) 660 1891092 
oder: 
DI Lea Andres  
Verein Regionale Gehölzvermehrung 
Mail: andres@heckentag.at  
Tel: +43 (0) 680 4020656 
www.heckentag.at  
www.regionale-gehoelze.at  
 
 
 


